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Tja, so etwas ist immer schwierig zu entscheiden.
Du hast, je nach dem was du einsetzen und riskieren willst, verschiedene Möglichkeiten:

(Vorweg: eine Beleidigung oder Verleumdung setzt nicht unbedingt volle Namensnennung
voraus, es reicht, wenn der Adressatenkreis erkennen kann, wer gemeint ist.)

1. Den Forenbetreiber anschreiben und Löschung verlangen, sobald er von Beleidigungen
Kenntnis hat ist er Mitstörer und könnte ebenfalls belangt werden, wenn er das duldet.
Macht aber nur Sinn, wenn es sich um einen identifizierbaren Forenbetreiber in Deutschland
handelt.

2. Anwalt einschalten, die Dame anschreiben lassen und Löschung und Unterlassungserklärung
verlangen und, wenn sie sich weigert, notfalls vor Gericht gehen, wegen Beleidigung und übler
Nachrede.
Macht natürlich nur Sinn, wenn das Ganze auch wirklich juristisch wasserfest der Mutter
zugeschrieben werden kann, zB wenn sie Informationen aus dem Verfahren nennt die nur sie
kennt.

3. Dienstherr einschalten. In der Theorie hat der eine Fürsorgepflicht und, da du als Folge
deiner Dienstausübung angegriffen wirst, sollte sich schützend vor dich stellen (zB indem er die
juristische Abteilung der Behörde einschaltet und die Punkt 1 oder 2 erledigen lässt). In der
Praxis sieht es leider oft anders aus. Es steht zu befürchten, dass der Schulleiter sich auf den
Standpunkt stellt "Wenn der nicht mehr Schüler bei uns ist, können wir nichts mehr machen, da
müssen sie sich privat mit auseinandersetzen."

4. Punkt 3 wiederholen unter Einbeziehung des Personalrates oder nach jurisitscher Beratung
durch deinen Verband, falls du Mitglied bist.

5. Ignorieren. Wenn das Ganze knapp 1 Jahr alt ist und nichts nachkommt zumindest eine
Option, da du dir bewusst sein solltest, dass die Dame vielleicht geschickter weitermacht, wenn
du sie jetzt angehst. (Wobei ich klarstellen möchte, dass ich nicht dazu rate bei solchen Dingen
den Kopf einzuziehen, aber dir sollte halt klar sein, dass die Sache noch weitere Nerfen kosten
kann und dir vorher überlegen, was du dir zumuten kannst.)

Grüße,
Moebius
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